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Jahreslosung 2020

“ICh glaube;
hilf meinem Unglauben”
Markus (9,24).



dachte ich: Das geht ja gar nicht. Du 
machst dir was vor. Da oben ist niemand. 
Da ist alles leer.
Irgendwie landete ich in dieser Zeit bei 
der Philosophie. Ich wollte denken, lo-
gische Schlüsse ziehen und Argumente 
sammeln. Das mit Gott muss doch irgend-
wie denkbar sein. Und wenn nicht, dann 
gibt es wenigstens eine klare Antwort: 
Gott gibt es nicht. Und dann habe ich die 
Bücher von Feuerbach verschlungen. Ich 
fand ihn logisch und konsequent.
Ich war begeistert, denn ich hatte hier die 
Antwort: Gott, der Glaube, Jesus – das al-
les ist nur mein an den Himmel projizier-
ter Wunsch.
Ich diskutierte viel mit anderen jungen 
Christen und hatte Freude, sie in die Ecke 
zu treiben, als Sieger vom Platz zu gehen. 
Aber es blieb eine große innere Leere bei 
mir.
Und dann habe ich zu Gott geschrien. 
Ich habe gebetet, dass er sich bemerkbar 
macht. Dass er ein Zeichen sendet. Aber 
das Zeichen blieb aus. Es kam kein Regen-
bogen. Und Jesus erschien mir auch nicht 
im Traum – sondern am Ka� eeautoma-
ten! Einer meiner Mitstudenten kam am 
Ka� eeautomaten auf mich zu. Er fragte, 
ob ich Interesse habe, mit ihm und noch 
zwei anderen ein christliches Buch zu le-
sen. Jeder würde allein ein bis zwei Kapi-
tel lesen und dann würden wir uns tre� en 
und darüber reden.
Das hat mir geholfen. Ich war nicht mehr 
allein mit meinen Zweifeln und Fragen. 

WAS, WENN DER GLAUBE WEGBRICHT?
Die Jahreslosung für 2020 heißt: 
Ich glaube, hilf meinem Unglauben. In 
der Bibel nachzulesen bei Markus, 9,24.
Ein junger Mann kommt aus einem christ-
lichen Elternhaus. Der Glaube an Gott 
bleibt bei ihm aber nicht nur etwas, was 
die Eltern haben. Als Jugendlicher sagt er 
sein eigenes Ja zu Gott. Lebt aus eigener 
Überzeugung im Glauben als Christ. Geht 
gerne in den Jugendkreis seiner Kirchen-
gemeinde. Beginnt nach dem Abitur das 
Theologiestudium. Aber dann bricht für 
ihn der Glaube an Gott weg. Er erzählt:
„Auf einmal war mir nichts mehr klar. Al-
les, was vorher so logisch und natürlich 
war, war weg. Der Glaube. Die innere Ge-
wissheit, dass das, was ich in der Bibel 
las, stimmt. Jesus löste sich in eine blasse 
Kindheitserinnerung auf. Ein plötzlicher 
Todesfall in meiner Familie war irgendwie 
der Auslöser. Von heute auf morgen dreh-
te sich meine Welt nur noch um die Frage: 
Gibt es Gott oder gibt es ihn nicht? 
Stimmt das alles, worauf ich mich bisher 
verlassen hatte? Was ist, wenn es Gott 
nicht gibt? Wenn alles nur ein schönes 
Gedankengebäude und der Wunsch der 
Vater des Gedankens war?
Ich konnte nicht mehr glauben. Ich habe 
trotzdem in der Bibel gelesen. Aber das 
war für mich nur noch Text, Buchstaben 
und Satzzeichen. Es sagte meinem Her-
zen nichts mehr. An Beten war nicht mehr 
zu denken.
Immer wenn ich mich hinsetzte und ir-
gendwie mit Beten beginnen wollte, 

An(ge)dacht
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Mit einem herzlichen Gruß

Ihr Pfarrer 
Jochen Amarell

Meine Fragen gingen nicht mehr ins 
Leere, sondern zu den anderen. Und die 
waren weder entrüstet noch ängstlich. 
Sie hatten zwar manchmal auch keine 
Antworten. Aber sie konnten das, was ich 
nicht mehr konnte: beten. Sie haben für 
mich gebetet. Und das war wie der ers-
te Schritt in einen neuen Glauben. Dann 
ging es weiter. Kleine Schritte. Was ich in 
den christlichen Büchern gelesen habe, 
hat mir geholfen. Das waren Bücher von 
Menschen, die nachgedacht haben. Die 
ihren Verstand nicht an der Garderobe 
abgegeben hatten, als sie Christen ge-
worden sind. Die sich zu Gott hindurch-
gedacht hatten. Es waren Bücher, von 

denen ich vorher nicht gehört hatte. Zum 
Beispiel „Gott ist keine Illusion“ von Fran-
cis Schae� er. Mein Glaube an Gott erhielt 
wieder eine Basis - und Argumente. Ich 
merkte: Bei Jesus bleiben, das ist immer 
wieder Entscheidung. Ich bleibe bei ihm, 
ich gehe nicht weg. Ich kann mich neu 
bei ihm fest machen. Aus meinem Un-
glauben darf neuer Glauben werden.
Ich glaube, hilf meinem Unglauben.

Meist am letzten Mittwoch im Monat tre� en wir uns zum Gebet für 
unsere Gemeinde – und auch darüber hinaus.

„Wenn Gott dich nicht erhören wollte, würde er dich nicht beten heißen“, 
so hat es Martin Luther einmal ausgedrückt.

Das Gebet trägt die Menschen, für die wir beten. Das Gebet trägt das, was 
wir für andere tun wollen. Das Gebet trägt unsere Gemeindearbeit. Im Ge-
bet richten wir uns mit all dem, was wir tun, auf Gott aus. Denn „alles ist an 
Gottes Segen und an seiner Gnad gelegen“.

Wir freuen uns über jede/n, der mitbeten möchte.
Die Gebetstre� en sind um 19.15 Uhr im Hermann-Bezzel-Haus am 

26.02. 25.03. 22.04.

 GEBETS-TREFFEN

An(ge)dacht
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UNSERE ORGEL BRAUCHT HILFE

Die Orgel ist aus unserer Kirche nicht weg-
zudenken. Orgelmusik gibt unseren Got-
tesdiensten ihren ganz besonderen Klang. 
Sie trägt nicht nur den Gesang. Festlich, 
kraftvoll oder auch still und besinnlich 
stimmen Orgelstücke in die Gottesdiens-
te ein und beschließen sie. Und was wäre 
Weihnachten, Ostern oder Hochzeiten, 
Taufen und auch die Trauergottesdienste 
ohne die Orgel?
Unsere Orgel ist aber leider in einem 
schlechten Zustand. 1962 erfolgte der letz-
te, größere Umbau. Mittlerweile braucht 
das gesamte Pfeifenwerk eine komplette 
Reinigung. Die einzelnen Register müssen 
überarbeitet oder auch komplett ausge-
tauscht werden. Die gesamte Elektrik ist 
marode. Der Spieltisch mit der Tastatur ist 
auszubessern. Bis spätestens Ende Okto-
ber in diesem Jahr sollen die Arbeiten von 
der Orgelbau� rma Steinmeyer aus Öttin-
gen durchgeführt werden. 
70.000 € kostet die Orgel-Renovierung. 
Wir sind sehr froh, dass die Oberfranken-
stiftung und mittlerweile einen Zuschuss 

von 14.000 € zugesagt hat.
Wenn unser Antrag genehmigt wird, 
dann bekommen wir vom Kultusministe-
rium noch ca. 6.000 € dazu.Die restlichen 
50.000 € müssen wir aus eigenen Mitteln 
� nanzieren.
Bitte helfen Sie mit Ihrer Spende dazu!

Wir bedanken uns, dass im Dezember die 
VR-Bank Hof aus ihrem Gewinnsparen 
1.000 € für die Orgel übergeben hat.

Und vielen Dank für alle weiteren Spenden, 
die bisher schon eingegangen sind. Wir 
stehen aber erst am Anfang. Der Spenden-
stand für die Orgel zum 1.1.2020 liegt bei 
5.360 €.

Wer mithelfen möchte, kann auch gerne et-
was auf unser Konto überweisen. Bitte mit 
der Angabe „Orgel“.

Konto: Evang. Kirchengemeinde Trogen
DE53 7806 0896 0000 3105 06
VR-Bank Hof                

Orgel
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KIRCHTURM
Unser komplettes Kirchturmdach muss saniert 
werden. Die alten Holzbalken, die das Dach tragen, 
und die Einschalungen in Kirchturmzwiebel und 
Kirchturmhaube sind beschädigt. Feuchtigkeit und 
Insekten haben das Holz angegri� en.
Der Schaden ist groß. Eine akute Einsturzgefahr 
besteht aber Gott sei Dank nicht.

Die Gesamtkosten für die Sanierung werden mit 
420.000 € eingeschätzt. Das ist für uns eine rie-
sige Summe. Es gab bereits viele Gespräche, ob 
die Maßnahme nicht günstiger gemacht werden 
könnte. Aber die Berechnungen von Ingenieurbü-
ro Heinz und auch die bautechnischen Möglich-
keiten haben gezeigt, dass wir mit diesem Betrag 
rechnen müssen, wenn alles gemacht werden 
soll. Überlegt wurde auch, das Ganze in kleineren 
Bauabschnitten durchzuführen, die nicht so viel 
Geld auf einmal kosten. Damit würde sich aber 
alles nur über einen längeren Zeitraum strecken, 
der letztlich noch höhere Finanzen braucht.

Zur Zeit sind wir in Gesprächen mit eventuellen 
Zuschussgebern. Wir ho� en, dass durch Zuschüs-
se der Eigenanteil für unsere Kirchengemeinde 
auf ca. 150.000 € kommt. Aber das steht noch 
o� en. Und auch das wäre eine große Summe für 
uns, die wir ohne die Hilfe von Vielen nicht tra-
gen können. Die Sanierungsarbeiten selbst wer-
den frühestens in 2021 beginnen können.

Herzlichen Dank an die, die uns jetzt schon 
Spenden für die Kirchturmsanierung gegeben 
haben. 

Sie werden natürlich alle auf einem extra Konto für die kommende Sanierung ange-
sammelt.

Kirchturm
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  WELTGEBETSTAG AM 6. MÄRZ 2020
STEH AUF UND GEH!

„Ich würde ja gerne, aber…“ Wer kennt diesen oder ähnliche Sätze nicht? Doch damit 
ist es bald vorbei, denn Frauen aus Simbabwe laden ein, über solche Ausreden nach-
zudenken: beim Weltgebetstag am 06. März 2020. 
Frauen aus Simbabwe haben für den Weltgebetstag  den Bibeltext aus Johannes 5 
zur Heilung eines Kranken ausgelegt: „Steh auf! Nimm deine Matte und geh!“, sagt 
Jesus darin zu einem Kranken. In ihrem Weltgebetstags-Gottesdienst lassen uns die 
Simbabwerinnen erfahren: Diese Au� orderung gilt allen. Gott ö� net damit Wege zu 
persönlicher und gesellschaftlicher Veränderung. 

Die Autorinnen des Weltgebetstags 2020 wissen wovon sie schreiben, denn ihre Situ-
ation in dem krisengeplagten Land im südlichen Afrika ist alles andere als gut. Über-
teuerte Lebensmittel, Benzinpreise in unermesslichen Höhen und steigende In� ation 
sind für sie Alltag und nur einige der Schwierigkeiten, die sie zu bewältigen haben. 
Die Gründe für den Zusammenbruch der Wirtschaft sind jahrelange Korruption und 
Misswirtschaft und vom Internationalen Währungsfonds auferlegte aber verfehlte 
Reformen. Bodenschätze könnten Simbabwe reich machen, doch davon pro� tieren 
andere. 

Dass Menschen in Simbabwe aufstehen und für ihre Rechte kämpfen, ist nicht neu: 
Viele Jahre kämpfte die Bevölkerung für die Unabhängigkeit von Großbritannien, bis 
sie das Ziel 1980 erreichten. Doch der erste schwarze Präsident, Robert Mugabe, re-
gierte das Land 37 Jahre und zunehmend autoritär. 
Noch heute sind Frauen benachteiligt. Oft werden sie nach dem Tod ihres Mannes von 
dessen Familie vertrieben, weil sie nach traditionellem Recht keinen Anspruch auf das 
Erbe haben, auch wenn die staatlichen Gesetze das mittlerweile vorsehen. 

Zum Weltgebetstag am 6. März 2020 laden wir 
Sie herzlich ein. Frauen aus Simbabwe haben 
ihn dieses Jahr vorbereitet.
Feiern Sie mit uns in der katholischen Kirche in 
Feilitzsch um 19.00 Uhr mit anschließendem 
Beisammensein und landestypischem Essen.

Gottesdiensthinweise
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Wer für sich beten und sich segnen lassen 
möchte, bleibt nach dem Gottesdienst 
einfach in der Kirche. Wenn alle nach 
draußen gegangen sind, wird für Sie ein 
Gebet und ein Segen gesprochen.

Man kann mit kurzen Worten sagen, für 
welches Anliegen gebetet und gesegnet 
werden soll. Wer nichts sagen möchte, 
muss das nicht tun. 

    EINZELSEGNUNG NACH DEM GOTTESDIENST
SONNTAG, 02. FEBRUAR UND 29. MÄRZ

Das persönliche Gebet und der zu-
gesprochene Segen soll Ihnen Gottes 
Kraft und Trost geben für die Anliegen, 
die Sie gerade beschäftigen.

Sollte kurzfristig noch eine Tau� eier für 
die genannten Termine eingeplant sein, 
entfällt die Einzelsegnung.

Ihr Pfr. Jochen Amarell

JUGENDKREUZWEG
AM FREITAG, 20. MÄRZ

Beginn um 19.00 Uhr in der Kirche in Trogen

Wir machen uns auf den Weg. 
Bitte regenfeste Kleidung mitbringen!

Gottesdiensthinweise
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  KONFIRMATION 2020

AUS FEILITZSCH WERDEN KONFIRMIERT:

Maximilian Hertel, Kerim Michael, Sophia Bleyer, 
Emma Fränkel, Lillie Jahn, Maxime Neumann, 
Veronika Peetz

AUS TROGEN WERDEN KONFIRMIERT:

Marcell Berger, Nico Schmidt, Maximilian Seidel, 
Magdalena Blümel, Hannah Kätzel, Kathrin Lopatta, 
Fabienne Löwe, Jana Spitzbarth, Melina Stanglus

AUS UNTERHARTMANNSREUTH WERDEN 
KONFIRMIERT:

Max Opel, Patrick Schnabel, Emma Nicklas

AUS SCHOLLENREUTH WIRD KONFIRMIERT:
Annika Söllner

SAMSTAG, 18. APRIL, 14.00 UHR  
Kon� rmandenbeichte, Feier des Heiligen Abendmahls für El-
tern, Paten und Angehörige der Kon� rmanden. 

SONNTAG, 19. APRIL, 9.30 UHR 
Kon� rmationsfestgottesdienst, Feier des Heiligen Abendmahles 
für die Kon� rmanden.

Konfi rmation 2020
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AUS FEILITZSCH WERDEN KONFIRMIERT:

Maximilian Hertel, Kerim Michael, Sophia Bleyer, 
Emma Fränkel, Lillie Jahn, Maxime Neumann, 
Veronika Peetz

AUS TROGEN WERDEN KONFIRMIERT:

Marcell Berger, Nico Schmidt, Maximilian Seidel, 
Magdalena Blümel, Hannah Kätzel, Kathrin Lopatta, 
Fabienne Löwe, Jana Spitzbarth, Melina Stanglus

AUS UNTERHARTMANNSREUTH WERDEN 
KONFIRMIERT:

Max Opel, Patrick Schnabel, Emma Nicklas

AUS SCHOLLENREUTH WIRD KONFIRMIERT:
Annika Söllner

EINLADUNG ZUR  JUBELKONFIRMATION 2020
Wie in den vergangenen Jahren, so wol-
len wir auch in diesem Jahr das Fest der 
Jubelkon� rmation feierlich in unserer Kir-
che in Trogen begehen.

Hierzu sind alle eingeladen, die vor 
50 Jahren (Goldene Kon� rmation), vor 60 
Jahren (Diamantene Kon� rmation), vor 
65 Jahren (Eiserne Kon� rmation), vor 70 
Jahren (Gnadenkon� rmation), vor 75 Jah-
ren (Kronjuwelenkon� rmation) und vor 
80 Jahren (Eichene Kon� rmation) kon� r-
miert wurden. 

Wer in Trogen kon� rmiert wurde, er-
hält, soweit wir eine Anschrift feststel-
len konnten, ein Einladungsschreiben 
und wird gebeten bis zum 28. April dem  

Pfarramt Trogen Bescheid zu geben, ob er 
teilnehmen wird. 

Wer nicht in Trogen kon� rmiert wurde, 
aber inzwischen im Bereich unserer Kir-
chengemeinde lebt, ist ebenfalls herz-
lich eingeladen sein Kon� rmations-
jubiläum in unserer Kirche zu feiern. 

Über die Kon� rmation derjenigen, die 
nicht in unserer Kirchengemeinde einge-
segnet wurden, besitzen wir in unseren 
Kirchenbüchern keine Unterlagen. Wir 
bitten Sie darum, dass Sie sich an das 
Pfarramt wenden und bis 28. April bei 
uns anmelden. 

SAMSTAG, DEN 16. MAI, 15.00 UHR 
Tre� en der Jubilare und Angehörige in der Gaststätte der ZV Turnhalle in Feilitzsch 
(Eiserne, Gnaden, Kronjuwelen) und in der Berggaststätte in Feilitzsch (Goldene 
und Diamantene) mit Ka� ee und Kuchen. 

SONNTAG, DEN 17. MAI, 9.00 UHR 
Sammeln beim Pfarrhaus zum Anstecken der Sträußchen und Zug in die Kirche. 
Wer gehbehindert ist oder aus anderen Gründen nicht am gemeinsamen Einzug 
teilnehmen möchte, kann bereits einen reservierten Platz in der Kirche einnehmen.

UM 9.30 UHR 
Festgottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahles.
Das Abendmahl wird nur für die Jubilare gefeiert.

Jubelkonfi rmation
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IN TROGEN WURDEN 1945 KONFIRMIERT:

Erich Bauer, Wilhelm Degenkolb, Karl Döbereiner, Albin Färber, Adolf Gerstner, Adolf 
Rank, Max Scharf, Horst Schödel, Ehrenfried Seidel, Adolf Steinhäußer, Walter Tüm-
pner, Walter Wagner, Siegfried Wächter, Max Weiß, Helmut Wilfert, Joachim Wolf, 
Alfred Zeh, Max Zeh

Elsa Bergner, Marie Brühschwein, Elfriede Brunner, Helma Dick, Irmgard Gerst-
ner, Gertrud Jahn, Ilse Kemnitzer, Anni Klug, Hannelore Klug, Hertha Klug, Renate 
Krahl, Inge Luding, Inge Peetz, Erna Röhn, Liesl Schiller, Waltraud Schott, Hildegard 
Schubert, Marie Strobel, Elsbeth Weiß, Erika Weiß, Margot Weiß, Irmgard Wunderlich, 
Elfriede Zeh, Lina Zeh, Erika Kloß

IN TROGEN WURDEN 1950 KONFIRMIERT: 

Ernst Friedrich, Martin Heer, Erich Hegner, Erhard Hick, Adolf Ho� mann, Manfred 
Kaiser, Adolf Kemnitzer, Jochen Kirrbach, Werner Köppel, Adalbert Mergner, Helmut 
Mergner, Rudi Peetz, Siegfried Reinhardt, Werner Richter, Reinhold Riedel, Ernst Röhn, 
Alfred Schmidt, Dieter Schödel, Horst Venohr, Erich Wagner, Hans Weiß, Siegfried Wie-
sotzki, Werner Wolfrum, Leonhard Zeh

Erika Baumgärtner, Friedel Brunner, Marga Dürrbeck, Rosemarie Egelkraut, Hanni 
Glück, Irmgard Hannweber, Gudrun Heinritz, Elfriede Köppel, Hildegard Krauß, Margit 
Krauß, Ilse Mergner, Hildegard Neumann, Gerda Neumann, Inge Peetz, Marianne Roß-
ner, Maria Roth, Elfriede Schiller, Waltraud Schörner, Helga Schott, Ilse Steinhäußer, 
Erna Vollert, Anni Weiß, Annalies Weiß, Maria Vödisch, Elsbeth Weiß, Gertraud Weiß

IN TROGEN WURDEN 1955 KONFIRMIERT: 

Herbert Beyer, Otto Blumenstein, Siegfried Degenkolb, Volker Dorsch, Werner Egel-
kraut, Roland Fischer, Siegfried Garbe, Manfred Göttlich, Jürgen Püschel, Martin 
Herrmann, Robert Schmidt, Adolf Thoß, Manfred Tunger, Wul�  von Waldenfels, Man-
fred Winter

Annita Brunner, Ursula Brunner, Oda Büttner, Annette Egelkraut, Rosemarie Engels-
mann, Sieglinde Fischer, Helga Flügel, Gerda Gemeinhardt, Gudrun Herrmann, Gisela 
Hofmann, Hedwig Kätzel, Ursula Kaiser, Krimhild Kirrbach, Evelyn Klug, Gisela Land-
scheidt, Helga Meister, Erika Reuß, Erna Schmidt, Marianne Schubert, Elfriede Simb-
ke, Ingrid Vollert, Irene Weiß, Mathilde Zeh

Jubelkonfi rmation
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IN TROGEN WURDEN 1960 KONFIRMIERT::

Dieter Brühschwein, Gerhard Dürrbeck, Armin Ehemann, Ernst Gemeinhardt, Rainer 
Irmisch, Karlheinz Glück, Rudi Gerstner, Hans Leucht, Joachim Ortmann, Hermann 
Schnabel, Klaus Setzer, Lothar Vogel, Helmut Weiß, Heinz Wolf, Heinz Wolfrum

Eri Blumenstein, Christine Göttlich, Regina Hick, Anni Kätzel, Hannelore Krippendorf, 
Heidemarie Luding, Regina Netsch, Edith Roßner, Renate Schmidtlein, Sieghilde Schu-
bert, Margarete Simbke, Doris Tümpner, Waltraud Vollert, Helga Weiß

IN TROGEN WURDEN 1970 KONFIRMIERT: 

Klaus Dolla, Hubert Ehemann, Heinz Greßmann, Reinhard Guth, Rainer Hopf, Wolf-
gang Kaufmann, Rudolf Kemnitzer, Karlheinz König, Rudi Krippendorf, Harald Luding, 
Thomas Mergner, Hansjörg Rank, Walter Rank, Jürgen Reuther, Richard Steinhäußer, 
Helmar Strobel, Michael Vogel, Dietrich Wächter, Franz Wendland, Edgar Wiedel, Ar-
nold Wunderlich

Sabine Engelbrecht, Karin Ganzmüller, Doris Gemeinhardt, Ursula Glück, Martina Klug, 
Rita Krauß, Birgit Mergner, Karin Schaller, Renate Peetz, Marianne Peetz, Monika 
Reuther, Marina Rink, Angela Schiller, Judith Seifert, Heidemarie Spitzbarth, Monika 
Wächter, Hannelore Weiß, Rosmarie Wendel

Die Feier der Silbernen Kon� rmation � ndet am Sonntag, 13. September, 
mit Pfarrer i. R. Dieter Hühnlein statt.

Jubelkonfi rmation
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Die Teilnehmenden nehmen sich täglich (ca. 20 Minuten) Zeit für Gebet und Betrach-
tung. Einmal in der Woche tre� en sie sich zum Austausch über ihre Erfahrungen.

Unter dem bewusst vieldeutigen Titel „Alles umsonst“ laden die fünf Wochen der 
Exerzitien ein, sich mit diesem Thema zu beschäftigen:

Die Wochenthemen heißen:

• 1. Woche:  Alles gut
• 2. Woche: Alles geschenkt
• 3. Woche: Alles vergeblich
• 4. Woche: Trotzdem wertvoll
• 5. Woche: Alles da

Das Exerzitienbuch wird von einem ökumenischen Team erstellt. Mit seinen Impulsen 
begleitet es die fünf Exerzitienwochen. Es wird in der Exerzitiengruppe gebraucht, eig-
net sich aber auch, wenn man die Exerzitien für sich, ohne Gruppe, machen möchte. 

Das Buch kostet 6 €.

ÖKUMENISCHE ALLTAGSEXERZITIEN 2020

Wer in der Gruppe mitmachen möchte, sollte bitte bis 06. Februar im Pfarramt 
(43384) Bescheid geben.

Die Gruppentre� en im Gemeindehaus Trogen (neben der Kirche) sind:

immer Dienstag von 20 bis 21 Uhr
am 18. Februar und am 03., 10., 17., 24., und 31. März

Es wäre gut, wenn zum Ersten Tre� en am 18. Februar um 20 Uhr möglichst 
alle dabei sein können, die mitmachen wollen. An diesem Abend werden die 
Materialien verteilt und eine Einführung gegeben.

Gestalten Sie die Passionszeit ganz bewusst
und gönnen Sie sich Zeit für 
sich und mit Gott!

mehr Infos unter www.oekumenische-allagsexerzitien.de 

Veranstaltungen
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4 Bibelabende

26. – 29. April '20
Beginn ist immer um 20.00 Uhr
Hermann-Bezzel-HausHermann-Bezzel-Haus
An der Leite 8, FeilitzschAn der Leite 8, Feilitzsch

„Bauleute Gottes“
So, 26.04. Auf die Plätze... NEHEMIA 1

Mo, 27.04. Bete und arbeite NEHEMIA 2

Di, 28.04. Kleine Brötchen backen NEHEMIA 4

Mi, 29.04. Achtung, Fußangeln NEHEMIA 6

Predigt im GOTTESDIENST am 26. April 
um 9.30 Uhr in der Kirche in Trogen

Die Mauer steht   NEHEMIA 8

mit Rainer Dickmit Rainer Dick
CVJM-Sekretär i.R.
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   FRAUENKREIS
Wir tre� en uns jeweils von 18.30 Uhr bis ca. 20.00 Uhr im 
Gemeindehaus in Trogen an folgenden Montagen: 

Herzliche Einladung auch zum Schnuppern!

Es freuen sich auf Sie die Frauen der Gruppe und Isolde Wilhelm-Stephen

10.02. JAKOBUS 5 – GEBET FÜR DIE KRANKEN

24.02. SITZTÄNZE

09.03. MIT GOTT LEBT SICH'S GUT

23.03. HUMOR UND WEISHEIT

06.04. LAUNISCH WIE DER APRIL

20.04. WIEVIEL ZUKUNFT HAT EIN KÖRPER?

   GEMEINDENACHMITTAG
Lassen Sie sich für einen Nachmittag dem Alltag entführen. Wir bieten Ihnen ein unter-
haltsames und fröhliches Programm an. Dazu gehört auch Zeit zum entspannten Plau-
dern in gemütlicher Runde bei einer guten Tasse Ka� ee.
Wir tre� en uns monatlich jeweils dienstags von 14.00 Uhr bis etwa 16.30 Uhr im Ge-
meindehaus in Trogen.

Unsere nächsten Termine:

18.02. 17.03. 28.04.

Es grüßen Sie herzlich die Mitarbeiter und freuen sich auf Ihr Kommen
Christel Kern, Karin Steinbrecher, Doris Krippendorf und Isolde Wilhelm-Stephen

Gruppen & Kreise
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Wir tre� en uns jeweils von 18.30 Uhr bis ca. 20.00 Uhr im 
Gemeindehaus in Trogen an folgenden Montagen: 

Herzliche Einladung auch zum Schnuppern!

  MITTWOCHSKREIS

05.02 EIN LEBENSBILD 

12.02. CHRISTLICHE FREIHEIT UND IHRE GRENZEN 
1. Korinther 8

19.02. WARNUNG VOR UNGLAUBE
1. Korinther 10, 1-13

26.02. EINFÜHRUNG IN DIE PASSIONSZEIT

04.03. NACHFOLGE  
Markus 8

11.03. HERRSCHEN UND DIENEN 
Markus 10

18.03. VORZEICHEN UND BEDRÄNGNIS 
Markus 13

25.03. JESUS IN GETHSEMANE 
Markus 14

01.04. VERURTEILUNG UND VERSPOTTUNG 
Markus 15

08.04. KEIN KREIS, DAFÜR GOTTESDIENST ZUM GRÜNDONNERSTAG 
AM 09.04. UM 19.30 UHR

10.04. KARFREITAG – GOTTESDIENST UM 09:30 UHR ODER 
JUGENDGOTTESDIENST UM 19:30 UHR

15.04. ZEUGNIS DER AUFERWECKUNG  
1. Korinther 15

22.04. DIE EMMAUSJÜNGER

29.04. BIBELABEND
mit Rainer Dick, siehe S. 13

DER BIBEL- UND GESPRÄCHSKREIS FÜR ERWACHSENE
Mittwochs von 20.00 Uhr bis 21.30 Uhr im Hermann-Bezzel-Haus in Feilitzsch
Sie sind        -lich willkommen mit uns die Bibel zu entdecken. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Gruppen & Kreise
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06.02. SUMMERLOUNGE

13.02. DOCH VEGAN?
1. Korinther 8

20.02. DER HOFFNUNGSSTIFTER

27.02. ALLES AUSSER MIKADO

05.03. LOVE IS IN THE AIR
1. Korinther 13

12.03. KEIN DONNERSTAGSKREIS
Mitarbeiterfreizeit am Wochenende

19.03. BIST ZU UNS WIE EIN VATER

26.03. BROT UND SCHULD

02.04. ENDE DER DURCHSAGE

09.04. KEIN DONNERSTAGSKREIS
Gründonnerstag > Gottesdienst um 19.30 Uhr

16.04. G.O.A.T. – GREATEST OF ALL TIMES

23.04. KEIN SCHATZ FÜR DIEBE
1. Petrus 1, 1-12

30.04. BESUCH DER MAIFEIER
in Feilitzsch   

  DONNERSTAGSKREIS
DER BIBEL- UND GESPRÄCHSKREIS FÜR JUNGE LEUTE

Donnerstag um 20.00 Uhr im Hermann-Bezzel-Haus in Feilitzsch

-liche Einladung zur Gebetsgemeinschaft 
um 19.15 Uhr

Gruppen & Kreise
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DER BIBEL- UND GESPRÄCHSKREIS FÜR JUNGE LEUTE
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PRÄPARANDEN

 KONFIRMANDEN

zwischen 
03.02 und 

14.02.
IHR BESUCHT IN KLEINGRUPPEN EINE PERSON AUS DEM KIRCHENVORSTAND. 

Mi, 19.02. DAS KIRCHENJAHR | 17.00 – 18.30 Uhr im HBH

Mi, 11.03. DIE BIBEL – MEHR ALS NUR EIN BUCH | 17.00 – 18.30 Uhr im HBH

Fr, 20.03. JUGENDKREUZWEG | 19.00 – 21.00 Uhr in der Kirche in Trogen

Mi, 25.03. EINE TOUR DURCH DIE BIBEL  | 17.00 – 18.30 Uhr im HBH

Fr, 10.04. JUGENDGOTTESDIENST AM KARFREITAG| 19.30 Uhr in der Kirche in Trogen

Mo, 13.04. VORSTELLUNGSGOTTESDIENST | 9.30 Uhr in der Kirche in Trogen

Mi, 22.04. BETEN – WARUM UND WIE? | 17.00 – 18.30 Uhr im HBH

Mi, 05.02. DIE TAUFE | 17.00 – 18.30 Uhr im HBH

Fr, 14.02. FREITAG-JUGENDKREIS | 19.00 – 21.00 Uhr im HBH

Mi, 04.03. VORBEREITUNG VORSTELLUNGS-GOTTESDIENST 1 | 17.00 – 18.30 Uhr im HBH

Mi, 18.03. VORBEREITUNG VORSTELLUNGS-GOTTESDIENST 2 | 17.00 – 18.30 Uhr im HBH

 Mi, 01.04. PROBE FÜR DEN VORSTELLUNGSGOTTESDIENST | 17.00 – 18.30 Uhr in der Kirche

Di, 07.04. &
Mi, 08.04. KONFIRMANDEN-EINZEL-GESPRÄCHE | im Pfarrhaus 

Fr, 10.04. JUGENDGOTTESDIENST AM KARFREITAG | 19.30 Uhr in der Kirche in Trogen

Mo, 13.04. VORSTELLUNGSGOTTESDIENST | 9.15 Uhr in der Kirche in Trogen
Ihr gestaltet Euren Vorstellungsgottesdienst.

Fr, 17.04. STELLPROBE| 17.00 – 18.00 Uhr in der Kirche in Trogen

Sa, 18.04 KONFIRMANDENBEICHTE MIT FAMILIENANGEHÖRIGEN | 14.00 Uhr 

So, 19.04. KONFIRMATIONS-FESTGOTTESDIENST | 9.30 Uhr in der Kirche in Trogen

Mo, 20.04. ÜBERREICHUNG DER KONFIRMATIONSURKUNDEN 
| in Kon� rmationskleidung, 10.30 Uhr  in der Kirche (schulfrei)

So, 26.04. GOTTESDIENST in Kon� rmationskleidung 
| 09.30 Uhr  in der Kirche

Jugend & Kinder
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zwischen 
03.02 und 

14.02.
IHR BESUCHT IN KLEINGRUPPEN EINE PERSON AUS DEM KIRCHENVORSTAND. 

Mi, 19.02. DAS KIRCHENJAHR | 17.00 – 18.30 Uhr im HBH

Mi, 11.03. DIE BIBEL – MEHR ALS NUR EIN BUCH | 17.00 – 18.30 Uhr im HBH

Fr, 20.03. JUGENDKREUZWEG | 19.00 – 21.00 Uhr in der Kirche in Trogen

Mi, 25.03. EINE TOUR DURCH DIE BIBEL  | 17.00 – 18.30 Uhr im HBH

Fr, 10.04. JUGENDGOTTESDIENST AM KARFREITAG| 19.30 Uhr in der Kirche in Trogen

Mo, 13.04. VORSTELLUNGSGOTTESDIENST | 9.30 Uhr in der Kirche in Trogen

Mi, 22.04. BETEN – WARUM UND WIE? | 17.00 – 18.30 Uhr im HBH

  JUNGSCHAR
Unser Programm ist kunterbunt! Viele 
Spiele, besondere Aktionen, Geschichten, 
Basteln und etwas zum Nachdenken ge-
hören dazu.
Jeden Freitag von 15.00 Uhr bis 16.30 
Uhr geht im Hermann-Bezzel-Haus in 
Feilitzsch die Sause ab!

Wenn du in der 2. Klasse bist und nicht älter 
als 12 Jahre, dann bist du bei uns goldrichtig!

07.02.  Masken + Tiere + Arche

27.03.  3 B's

FREI  OSTERFERIEN

06.03.  Herzliche Einladung Ins Casino

24.04.  Erinnerungsvariationen         

13.03.   Punchinello
20.03.  Helft zusammen!

03.04.  7 Stationen

14.02.  Wir gehen Schlittschuhlaufen     
         in Hof

21.02.  Lustige Spiele - wer mag kann sich gerne verkleiden Faschingsferien

Jugend & Kinder
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  KINDERGOTTESDIENST
Parallel zu unserem Hauptgottesdienst 
tri� t sich der Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus in Trogen.
Singen, eine altersentsprechende Liturgie 
und biblische Geschichten gehören jeweils 
dazu. 

Wichtige Informationen:
Am Karfreitag � ndet kein Kindergottes-
dienst statt. Dafür gibt es am Ostersonntag 
einen ganz besonderen Gottesdienst.
Zur Kon� rmation feiern wir dieses Jahr 
Kigo wie gewohnt im Gemeindehaus!

Es grüßt das Kigo-Team
Claudia D., Claudia S., Gertraud, Laura, Mag-
dalena, Sarah, Silke und Isolde

Immer donnerstags, 17 – 18 Uhr 
(außer in den Ferien) | 
Im Gemeindehaus, Trogen
Leitung: Elisabeth Wandel

KINDERCHOR

KIRCHENCHOR
Wir tre� en uns jeweils am Donnerstag 
von 20.00 Uhr bis 21.30 Uhr
im Hermann-Bezzel-Haus in Feilitzsch.
Leitung: Elisabeth Wandel

Chöre
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Nach vielen Terminen im Herbst 2019 (Got-
tesdienstmitwirkung, Ausgestaltung der 
Gedenkfeiern an den Kriegerdenkmälern 
und auf dem Friedhof, Musik zum Martins-
umzug der KiTa Trogen) war auch die Ad-
ventszeit wieder nicht langweilig für uns. In 
drei Seniorenheimen durften wir etwas von 
der Weihnachtsfreude musikalisch weiter-
geben. 

Bei einem Seniorenheim konnte ich einer 
älteren Dame helfen, mit ihrem Rollator 
über die Straße zu gelangen. Als sie dann 
fragte, was ich in den „schweren“ Ko� ern 
habe und ich ihr sagte, dass ich zum Posau-
nenchor gehöre, der gleich Musik macht, 
sagte sie mir: „Ach, ihr wisst gar nicht, wel-
che große Freude ihr uns damit macht!“ Ja, 
genau das ist unser Auftrag: Menschen eine 
Freude bereiten und ihnen damit Gottes 
Liebe zu verkünden. 

Beim Adventskonzert am 3. Advent durften 
wir mit anderen Chören ein breites Reper-
toire der Advents- und Weihnachtsmusik zu 
Gehör bringen. Die zahlreichen Konzertbe-
sucher freuten sich an der Musik und uns 
wurden viele positive Rückmeldungen ge-
geben. So konnten wir unser Ziel erreichen, 
Ihnen in der Adventszeit etwas Ruhe und 
Besinnlichkeit zu schenken. 

POSAUNENCHOR

Nach den Gottesdiensten an Weihnachten 
und Silvester, die wir mit ausgestalteten, 
bereiten wir uns jetzt auf die nächsten 
Termine vor. Neben den wöchentlichen 
Proben nahmen 11 Personen am Bläser-
Wochend-Seminar in Selbitz teil. Im April 
werden wir wieder zu dritt an einem Lehr-
gang für Jungbläser und Ausbilder in Pap-
penheim teilnehmen. 

Nachdem Yvonne Büttner nun häu� ger 
den Organistendienst in den Gottes-
diensten übernimmt, wird Jörg Raithel 
als stellvertretender Chorleiter öfter den 
Posaunenchor dirigieren. Es ist ein großes 
Geschenk, wie wir immer wieder auf Ver-
änderungen gut reagieren können und die 
Chorgemeinschaft dies mitträgt. 

Wir laden jeden ein, der bereits ein Blech-
blasinstrument spielt, zu unseren Proben 
zu kommen. Wir freuen uns auch über je-
den, der ein Blechblasinstrument erlernen 
möchte. Informationen dazu gibt: Yvonne 
Büttner – Tel.: 09281/470111

Posaunenchor
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25.01. RELI FÜR ERWACHSENE
1. Abend

Vom 10.02.-13.02. fi nden die Aufnahmetage für das Betreuungsjahr 2020/2021 
statt. Die Eltern werden persönlich benachrichtigt.

Di, 11.02.
Mi, 12.02.

„MÄUSCHEN SPIELEN“
der Vorschulkinder in der Grundschule Feilitzsch am Vorschulnachmittag

Fr, 14.02. DIE KITA IST GESCHLOSSEN!
Erste-Hilfe Fortbildung

Di, 18.02.  2. ELTERNBEIRATSSITZUNG

Fr, 21.02. FASCHINGSFEIER

Fr, 06.03. OMA/OPA-TAG 
mit Theaterau� ührungen

Do, 12.03.
Do, 19.03.

SCHNUPPERUNTERRICHT 
der Vorschulkinder in der Grundschule Feilitzsch am Vormittag

Fr, 13.03. BEWEGUNG IM HOF LA HOPP
mit den Vorschulkindern und den "Mittleren"

Mi, 18.03. ELTERNABEND ZUM THEMA DIGITALE MEDIEN

Sa, 28.03. PROJEKTTAG ZUM FRÜHLINGSFEST

Do, 02.04. GARTENAKTION

Fr, 03.04. RELIGIÖSE OSTERFEIER

TERMINE IN DER KINDERTAGESSTÄTTE

Kindertagesstätte
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BILDER AUS DEM KINDERGARTEN
Bei unserem thematischen 
Elternabend hatten die Eltern 
auch die Möglichkeit selbst zu 
forschen und zu experimentieren. 

Die Kinder bastelten 
ihre Laternen, die 
dann auch wieder 
unseren St. Martins-
Umzug hell und bunt 
erleuchteten. 

Der Nikolaus besuchte 
auch in diesem Jahr wieder 
alle Kinder und brachte 
Geschenke mit.

Kindertagesstätte
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Martha erzählte den 
älteren Kindern die 
Geschichte von St. 
Martin.

BILDER AUS DER KINDERKRIPPE
Im November fand eine Back-
aktion mit Anja Vollert statt. 
Dabei wurden von den Krip-
pen- und Kindergartenkindern 
Brötchen für unser Martinsfest 
gebacken.

Zu Besuch bei Ina Haase 

und ihrer Igel-Aufzucht.

Kindertagesstätte
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In diesem Jahr wurde  von der Siedlergemeinschaft Trogen – Hofer Straße 
und Lehmgrubenweg – das vierte „Siedlerfest – veranstaltet. Dazu trafen sich 
wieder Jung und Alt, diesmal am Anwesen der Familie Krippendorf , um bei 
einem guten Essen ein paar schönen Stunden im Kreise der Nachbarn zu ver-
bringen. Der Überschuss  dieser Veranstaltung in Höhe von   210.-- € wurde wie
schon in den Jahren vorher wieder dem Kindergarten in Trogen übergeben.

Unser Bild  zeigt von links: 

Herbert Wendel, Peter Krippendorf, Lisa Schiller mit Tochter Lia, 

Bastian Schiller, Pfarrer Jochen Amarell und die Kindergartenleiterin

Martina Köhler-Novak mit den Kindergartenkindern

Danke an Denn‘s Biomarkt für die Spende anlässlich unseres Laternenfests

Danke an die Firma Glück aus Feilitzsch anlässlich der Spenden in der Advents- u. 
Weihnachtszeit

Danke an alle Einzelpersonen, die uns das ganze Jahr über durch ihre Spenden unter-
stützen. 

  

Ein großes Dankeschön für alle Spenden!

Siedlergemeinschaft Trogen – 210 € Spende für die KiTa Trogen

Kindertagesstätte
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23.02. CVJM-SONNTAG im Herrmann-Bezzel-Haus

14.03. CVJM-BIKER Rückblick auf's letzte Jahr im Cvjm-Heim

16.05.
CVJM-MITGLIEDERVERSAMMLUNG  um 19.30 Uhr 
im CVJM Heim Trogen (mit erstmaliger Turnuswahl der 
Beisitzer, des Schriftführers und des Kassier)

Juni – Juli KICK-OFF / LIVEÜBERTRAGUNGEN
der Deutschen Spiele bei der Fußball EM der Herren

04.07. BEACHVOLLEYBALLTURNIER
am CVJM Heim in Trogen

   TERMINE

WAS LANGE WÄHRT…
Bereits vor mehr als 5 Jahren haben wir 
im CVJM Vorstand zum ersten Mal darü-
ber gesprochen, dass die beiden Toiletten 
in unserem CVJM Jugendheim einer Reno-
vierung bedürfen. Nachdem dies immer 
wieder hinten angestellt wurde, haben 
wir im Frühjahr 2019 beschlossen dieses 
Projekt nun endlich anzugehen, obwohl 
da bereits klar war, das wir auch eine neue 
Heizungsanlage brauchen. Im November 
2019 begannen die Arbeiten und inner-
halb einer guten Woche war nahezu alles 
erledigt. Auch hier sind wir sehr dankbar, 
dass die Installation der neuen Sanitärein-
richtung komplett unentgeltlich und von 
Fachleuten durchgeführt wurde. Bezogen 
haben wir die Sanitäreinrichtung über ein 
Fachgeschäft vor Ort, auch die Fliesenar-
beiten wurden von einem Fachmann vor 
Ort durchgeführt.

Vielen Dank allen Beteiligten und 
Gottes Segen auch Ihnen.

CVJM Trogen
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DANKESCHÖN!
Ein großes Dankeschön wollten wir in 
diesem Rahmen allen unseren Mitglie-
dern sagen, die uns im abgelaufenen Jahr 
und auch speziell nach dem Spendenauf-
ruf im Dezember mit einem Dankopfer 
unterstützt haben. Ein großer Dank gilt 
auch allen die dies mit einer regelmäßi-
gen Spende tun. Ohne diese Bereitschaft 
müssten wir in diesem neuen Jahr 2020 
sehr genau prüfen, was wir an Arbeit 
sowohl bei Renovierungen an unserem 
Haus, als auch in der Jugendarbeit all-

gemein durchführen könnten. Durch Ihr 
Opfer aber, können wir nun sehr zuver-
sichtlich ins neue Jahr starten.
Die Spendenquittungen werden wir Ih-
nen bis spätestens Ende Februar zukom-
men lassen. 

Wir bedanken uns bei Ihnen im Namen 
des gesamten Vorstands und wün-
schen Ihnen Gottes reichen Segen für 
das neue Jahr.

SENIORENTREFFEN
Der Kinderchor erfreute mit einer klei-
nen Au� ührung zum Advent die Gäste 
beim Seniorentre� en der Diakonie in 
Feilitzsch. In dem Lied "Oh, es riecht gut" 
wurden alle Zutaten der Weihnachts-
bäckerei vorgeführt. Ein Gedichtvortrag 

und bekannte Weihnachtlieder rundeten 
das Programm ab. Als Dankeschön hatte 
Ramona Meyer einen kleinen Imbiss vor-
bereitet.

Elisabeth Wandel

CVJM Trogen
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LANDESKIRCHLICHE 
PFLICHT- UND WAHLKOLLEKTEN 
An allen anderen Sonn- und Feiertagen, die hier nicht aufgelistet sind,
ist die Kollekte für die Arbeit unserer eigenen Kirchengemeinde bestimmt.

09. Februar ÖKUMENE UND AUSLANDSARBEIT DER EKD

Unterstützung der Versöhnungsprojekte zur Aufarbeitung der Ver-
gangenheit Deutschlands und der Quali� zierung von Ehrenamtli-
chen, die am Ökumenischen Institut Bossey ausgebildet werden.

08. März FASTENAKTION MITTELOSTEUROPA

„füreinander einstehen in Europa“ – Unterstützung der sozialen 
und diakonischen Arbeit kleiner evang. Kirchen in Mittelosteuropa 
(Schwerpunkt: Not alter Menschen).

22. März KIRCHLICHER DIENST AN FRAUEN UND MÜTTERN

Durch Beratung, Bildung, Begegnung und gesundheitserhaltende 
Angebote unterstützt das Frauenwerk Stein e.V. Frauen, Mütter und 
Familien in herausfordernden Lebenslagen.

29. März DIAKONIE BAYERN

Hilfe für Langzeitarbeitslose.

05. April THEOLOGISCHE AUSBILDUNG IN BAYERN

damit die Ausbildung für Berufe in der Kirche qualitätsvoll und zu-
kunftsfähig bleibt – kommt unmittelbar jungen Menschen auf dem 
Weg in den Beruf zugute

10. April 9.30 UHR: SENIORENTREFF IN FEILITZSCH/
19.30 UHR: CVJM TROGEN

12. April KIRCHENPARTNERSCHAFT ZWISCHEN BAYERN UND UNGARN

Die Kollekte ermöglicht Zuschüsse für Begegnungen und Besuche, 
für den Austausch in den Theologischen Fakultäten, Fortbildungen 
an Kindertagesstätten und vieles mehr.

13. April PROJEKT „FINANZ- UND VERMÖGENSVERWALTUNG DER  

ELCPNG (EV.-LUTH. KIRCHE PAPUA-NEUGUINEA)“

Niklas Stephen arbeitet dort als Fachkraft zur Beratung der Finanz-
verwaltung. Die ELCPNG arbeitet entwicklungsbezogen in den Be-
reichen Ländliche Entwicklung, Gesundheit und Bildung.

26. April BIBELVERBREITUNG IM IN-UND AUSLAND

Bereitstellung von Bibeln und biblischem Material für die kirchliche 
Jugendarbeit und für christliche Jugendfreizeiten in Äthiopien.

Hinweise & Mitteilungen
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JAHRESRÜCKBLICK IN ZAHLEN
2018 2019

Taufen

Trauungen

Bestattungen

Eintritte

9
9

29
27

1

Austritte

Präpa-
randen

11
2

20
20

Kon� rmanden 30
20

30
21

Es wird herzlich gedankt für alle Spenden, die Sie im vergangenen Jahr 
für die Arbeit in unserer Kirchengemeinde gegeben haben!

Die Spendenstatistik wird im nächsten Gemeindebrief verö� entlicht.

Kirchgeld 13.900 €
14.359 €

TAUFEN
Finja Huth, Trogen
Lara Huth, Trogen
Alessio Huth, Trogen
Marie Riedel, Schollenreuth
Anni Naumann, Feilitzsch
Levi Richter, München
Amelie Beyer, Berg

0

BESTATTUNGEN
Else Kohlus geb. Scholz, Feilitzsch
Hans Schiller, Feilitzsch
Gerhard Greßmann, Feilitzsch
Erich Klob, Trogen
Inge Richter geb. Franz, Trogen
Siegfried Rauh, Unterhartmannsreuth
Wilma Eitner geb. Kätzel, Feilitzsch
Irmgard Puchta geb. Titze, Feilitzsch
Rosa Greßmann geb. Strößner, Feilitzsch

Hinweise & Mitteilungen
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An der Leite 8 | 95183 Feilitzsch
Kontakt: Christa und Xaver Stiegler – Tel. 09281 43533

   EVANG.-LUTH. PFARRAMT

 EVANGELISCHE KINDERTAGESSTÄTTE

 HERMANN-BEZZEL-HAUS (EVANG. GEMEINDEHAUS FEILITZSCH)

 KIRCHE UND EVANG. GEMEINDEHAUS TROGEN

 GEMEINDEBRIEF-GESTALTUNG  DRUCK

www.kirchengemeinde-trogen.de

Die Bürozeiten des Pfarramts sowie weitere 
Informationen � nden Sie auch im Internet:

Schäfereistraße 5 | 95183 Trogen  

Schulstraße 3 | 95183 Trogen
Kindergarten: 09281 43843               
E-Mail: kindergarten.trogen@t-online.de

Marie Schnabel
marie.schnabel@kirchengemeinde-trogen.de

Mesnerin Frau Hildegard Weiß
Tel. 09281 43643

VR Bank Hof 
IBAN DE53 7806 0896 0000 3105 06 
BIC GENODEF1HO1

Bürozeiten im Pfarramt
Di: 9.00 – 12.00 Uhr
Mi, Do: 8.30 – 12.00 Uhr
Fr:              8.30 – 11.30 Uhr

Kinderkrippe: 09281 8601105

Tel.  09281 43384   
Fax  09281 833458   
E-Mail  pfarramt.trogen@elkb.de

So erreichen Sie uns
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Isolde Wilhelm-Stephen

Gemeindereferentin
Tel. 09281 439051
I.Wilhelm-Stephen@gmx.de

Stefanie Kätzel

Pfarramtssekretärin
Tel. 09281 43384
pfarramt.trogen@elkb.de

  IHRE ANSPRECHPARTNER

Rainer Kätzel

Vertrauensmann
Tel. 09295 259
rainer.kaetzel@elkb.de

Martina Köhler-Novak

Leiterin Kindertagesstätte 
Tel. 09281 43843

Jochen Amarell

Pfarrer
Tel. 09281 43384
jochen.amarell@elkb.de

Susanne und Holger 
Bonniger

Friedhofsverwalter
Tel.  09281 478336 oder 

0151 50526676

So erreichen Sie uns
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So 02.02. letzter So. n. 
Epiphanias

9.30 Uhr Abendmahl mit Traubensaft
Einzelsegnung

So 09.02. Septuagesimae 9.30 Uhr

So 16.02. Sexagesimae 9.30 Uhr

So 23.02. Estomihi 9.30 Uhr

So 01.03. Invokavit 9.30 Uhr Abendmahl

Fr 06.03. Weltgebetstag 19.00 Uhr Weltgebetstag kath. Kirche Feilitzsch

So 08.03. Reminiszere 9.30 Uhr

Fr 13.03. 19.30 Uhr Passionsandacht

So 15.03. Okuli 9.30 Uhr

Fr 20.03. 19.00 Uhr Jugendkreuzweg in der Kirche (siehe S. 7)

So 22.03 Lätare 9.30 Uhr

Fr 27.03. 19.30 Uhr Passionsandacht

So 29.03. Judika 9.30 Uhr Einzelsegnung

So 05.04. Palmsonntag 9.30 Uhr

Do 09.04 Gründonnerstag 19.30 Uhr Abendmahl mit Traubensaft

Fr 10.04 Karfreitag 9.30 Uhr
19.30 Uhr

Abendmahl/ Kirchenchor
Jugendgottesdienst mit Abendmahl

S0 12.04. Ostersonntag 8.30 Uhr

9.30 Uhr

Auferstehungsfeier Friedhof 
mit Posaunenchor
Abendmahl, Kirchenchor + Posaunenchor

Mo 13.04. Ostermontag 9.30 Uhr Kon� rmandenvorstellung 

Sa 18.04. Kon� rmandenbeichte 14.00 Uhr Abendmahl für Angehörige

So 19.04. Quasimodogeniti 9.30 Uhr Kon� rmation Kirchenchor/Posaunenchor

So 26.04. Miserikordias Domini 9.30 Uhr Predigt: Rainer Dick (siehe S. 13)

Unsere Gottesdienste auch zum Hören unter www.kirchengemeinde-trogen.de 
oder als CD im Pfarramt bestellen.

  Einzelsegnung (Näheres siehe S. 7) 

Gottesdienste Februar bis April


